
FMC Agro Austria GmbH | www.fmcagro.at 
St. Peter Gürtel 8 | 8042 Graz 
Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor der Verwendung stets Etikett und Produktinformation lesen! 05/2026 

 

 

 

 

Zulassung des Pflanzenschutzmittels Permit (Halosulfuron 75 WG)              
Pfl.Reg.Nr.: 4660, Gefahr in Verzug Zulassung gemäß Art.53 der VO (EG) Nr. 1107/2009  

Zugelassen vom 30.4. bis 30.7.2026 

Kultur Schadorganismus Aufwandmenge 
 

Anwendungszeitpunkt 

Mais 
(ZEAMX) 

Erdmandelgras (CYPES) 40 g/ha Nach dem Auflaufen, Stadium 
12 (2 Laubblätter 
entfaltet) bis Stadium 18  
(8. Laubblatt entfaltet) 

Sorhumhirse 
(SORHA) 

Erdmandelgras (CYPES) 40 g/ha Nach dem Auflaufen, Stadium 
12 (2 Laubblätter 
entfaltet) bis Stadium 18  
(8. Laubblatt entfaltet) 

Ölkürbis 
(CUPPO) 

Erdmandelgras (CYPES), 
Beifußblättrige Amobrosia 
(AMBEL) 
 

40 g/ha Nach dem Auflaufen, Stadium 
14 (4. Laubblatt bzw. Blattpaar 
oder Blattquirl entfaltet) bis 
Stadium 29 
(9 oder mehr Seitensprosse 
erster Ordnung sichtbar) 

 

Wirkungsspektrum 40g/ha Permit + 250 ml/ha Trend 90 

Acker-Gänsedistel       
Ackerziest       
Ambrosia   +   
Erdmandelgras   +   
Knötericharten (bis 3 Blattstadium)       
Kren       
Samtpappel        
Spitzklette   +   
Topinambur       
Zweizahn       

 

Besondere Produktstärken:   +    Zugelassen 
Sehr gut wirksam:        Nebenwirkung 
Gut wirksam:         
Teilwirkung:         
Wirkung nicht ausreichend:         
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Anwendungsempfehlungen 

 

Mais: 

Permit® ist mit den üblichen Mais Nachauflaufherbiziden mischbar (Keine Empfehlung mit 
Pyridat). Aufgrund der Notwendigkeit, die Unkrauthirsen oftmals etwas früher bekämpfen zu 
müssen empfiehlt sich eine separate Überfahrt mit 40 g/ha Permit und einem Netzmittel 
(0,25 l/ha Trend 90) zur Korrektur des Erdmandelgrases. 

 

Sorghumhirse: 

Nach einer rechtzeitigen Behandlung der Hirsen im Vorauflauf, kann Permit® im Nachauflauf 
mit 40 g/ha und einem Netzmittel (0,25 l/ha Trend 90)  zur Bekämpfung des 
Erdmandelgrases mit einem Nachauflauf Herbizid kombiniert werden.  

 

Ölkürbis: 
Standard Vorauflauf Herbizid Anwendung durchführen.             
Beim Ölkürbis ist der Einsatzzeitpunkt von Permit® entscheidend für die Verträglichkeit.      Je 
später behandelt wird, d.h. umso weiter der Ölkürbis entwickelt ist, desto besser ist die 
Verträglichkeit. Keine Blattdünger, oder andere Pflanzenschutzmittel mehr zusetzen. Um die 
Verträglichkeit zu verbessern, wird daher eine Aufwandmenge von 30 g/ha Permit mit 
Netzmittel (0,25 l/ha Trend 90) zur Bekämpfung der Ambrosie empfohlen.  

Für eine wirksame Bekämpfung des Erdmandelgrases ist jedoch eine Aufwandmenge von 40 
g/ha Permit mit Netzmittel (0,25 l/ha Trend 90) notwendig. 

Der Netzmittelzusatz fördert die Wirksamkeit aber verringert etwas die Verträglichkeit.  

 
 
Mögliche Schäden aufgrund mangelnder Wirksamkeit oder Schäden an der Kultur liegen im 
Verantwortungsbereich des Anwenders. Vor dem Mitteleinsatz ist daher die Pflanzen-
verträglichkeit und Wirksamkeit unter den betriebsspezifischen Bedingungen zu prüfen.  

Ein Aufbrauch (Lagerung, Inverkehrbringen und Verbrauch) der bestehenden 
Lagerbestände des Mittels nach dem 30.7.2026 ist nicht zulässig. 

Den vollständigen Zulassungsumfang finden Sie unter: 
https://psmregister.baes.gv.at/psmregister/faces/psm.jspx?locale=de&refNr=105149117  
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